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 17   Begrüßung 

 
Vorsitzender Anton Ferber begrüßt die anwesenden Mitglieder des 
Exekutivausschusses. 
RM F. Eckmeier weist auf die rechtzeitige Ladung und den Ausschluss von 
betroffenen Projektträgern von der Abstimmung hin. Der sechste Punkt der 
Tagesordnung wird vorgezogen. 
 

 17  0 Vorstellung und Entscheidung über die zu beantragen den Projekte 
 
Der Exekutivausschuss erklärt zu folgenden Projektanträgen sein 
Einverständnis: 

6 17 16 0 Europäisches Haus Pappenheim 
Sanierung des historischen  „Wieserhauses“ durch die Städtebauförderung 
aus Landes- und Bundesmitteln. Einrichtung einer Tourist-Info im EG 
gefördert durch Röfe. Ausbau der Räume in den Obergeschoßen als 
Begegnungsstätte für Partnerschaften und Europa-Bildung.  
 
Kosten des Projekts: 157.164,97 € brutto 
 
Umsetzung: 2011 
 
Das Projekt entspricht den Pflichtkriterien nach den Leader-Grundsätzen 
und den Projektauswahlkriterien der LAG Monheimer Alb - AltmühlJura; es 
entspricht dem Handlungsfeld „Miteinander geht es besser“ des REK 
Monheimer Alb - AltmühlJura mit den Zielen: Stärkung und Erleichterung des 
Zusammengehörigkeitsgefühles über administrative Grenzen hinweg, 
Steigerung bzw. Erhalt der Lebensqualität für die Bewohner der Region, 
Steigerung der Attraktivität für die Bevölkerung, den ländlichen Tourismus, 
Erhöhung des Bekanntheitsgrades, Stärkung der Identifikation der 
Bevölkerung und aller Leistungsträger mit ihrer Region. 

 Eine Projektbeschreibung liegt vor.  
Eine Förderung des Projekts nach Bayerischer Leader-Förderrichtline  wird 
befürwortet. 
Aufgrund der Bedeutung des Projekts für die touristische und 
demographische Entwicklung der Region wird ein Fördersatz von     50 % 
beantragt.  
Die LAG Monheimer Alb – AltmühlJura unterstützt das Projekt 
„Europäisches Haus Pappenheim“. 
Die Finanzierung und Trägerschaft wird sichergestellt durch die Stadt 
Pappenheim. 
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7 17 16 0 In-Wertsetzung Drei-Länder-Eck 

 
Aufwertung des markanten Grenzpunktes mit einer besser sichtbaren 
Steinstele und Möglichkeit zur Rast für Wanderer und Radfahrer. 
 
Kosten: 19.944,35 € 
 
Umsetzung: 2011 
 
Das Projekt entspricht den Pflichtkriterien nach den Leader-Grundsätzen 
und den Projektauswahlkriterien der LAG Monheimer Alb - AltmühlJura; es 
entspricht dem Handlungsfeld „Miteinander geht es besser“des REK der 
LAG  Monheimer Alb - AltmühlJura mit den Zielen: Stärkung und 
Erleichterung des Zusammengehörigkeitsgefühles über administrative 
Grenzen hinweg, Steigerung bzw. Erhalt der Lebensqualität für die 
Bewohner der Region, Attraktives und effektives Marketing als Region mit 
wertvollen natürlichen Ressourcen, Steigerung der Attraktivität für die 
Bevölkerung, den ländlichen Tourismus, Erhöhung des 
Bekanntheitsgrades, Stärkung der Identifikation der Bevölkerung und aller 
Leistungsträger mit ihrer Region, Schonender Umgang mit den natürlichen 
Ressourcen, Erhöhung der Wertschöpfung aus regionaler Vermarktung. 

 Eine Projektbeschreibung liegt vor.  
Eine Förderung des Projekts nach Bayerischer Leader-Förderrichtline wird 
befürwortet.  
Aufgrund der Bedeutung des Projekts für die touristische Entwicklung der          
Region wird ein Fördersatz von     50 % beantragt.  
Die LAG Monheimer Alb – AltmühlJura unterstützt das Projekt „Aufwertung 
des Dreiländerecks Franken – Oberbayern - Schwaben“. 
 
Die Stadt Monheim übernimmt die Trägerschaft und stellt die Finanzierung 
durch die beteiligten Kommunen sicher. 
 
 

8   16 16 0 In-Wertsetzung Jurahaus - Kooperationsprojekt  
In-Wertsetzung regionaltypischer europäischer Hauslandschaften am 
Beispiel Jurahaus: „Zu Gast im Denkmal – Jurahäuser erleben im Naturpark 
Altmühltal“ 
Gebietskulisse: Gebiet des Naturpark Altmühltal e. V. 
Schaffung einer Personalstelle als Projektmanagement 
Datenbankentwicklung, Leerstandserfassung und qualitative Bewertung der 
Bausubstanz 
 
Für eine sinnvolle Umsetzung des Projekts ist die Teilnahme von 20 
Kommunen aus dem Naturpark Altmühltal notwendig. Derzeit haben 16 
Gemeinden zugesagt.  
 
Kosten des Projekts: 212.577,00 € brutto 
 
Umsetzung: 2011 - 2015 
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Das Projekt entspricht den Pflichtkriterien nach den Leader-Grundsätzen 
und den Projektauswahlkriterien der LAG Monheimer Alb - AltmühlJura; es 
entspricht dem Handlungsfeld „Steine ins Rollen bringen“ des REK 
Monheimer Alb – AltmühlJura mit den Zielen: Stärkung der Identifikation der 
Bewohner mit ihrer Region, Stärkere Profilierung als Tourismusregion, 
Erhöhung der regionalen Wertschöpfung, Zusammenarbeit auf regionaler 
Ebene.  

Eine Projektbeschreibung liegt vor.  
Eine Förderung des Projekts nach Bayerischer Leader-Förderrichtline als 
nationales Kooperationsprojekt mit 60 % wird befürwortet.  
Die LAG Monheimer Alb – AltmühlJura unterstützt das Projekt „In-
Wertsetzung Jurahaus“. 
Die Finanzierung wird sichergestellt durch die Beschlüsse der Gremien der 
teilnehmenden Kommunen. 
Planung und Umsetzung der Maßnahmen orientieren sich eng an der 
Kooperationsvereinbarung mit dem Beiblatt „K“. 
 
 

9 16 15 0 Erweiterung pädagogisches Netzwerk Wasser – 
Wasserabenteuerspielplatz an der Schutter, Wellheim  
Änderung des Bachlaufs der Schutter am ehemaligen Festplatz mit Anlage 
eines Wasser-Abenteuer-Spielplatzes mit umweltpädagogischen Inhalten. 
 
Kosten des Projekts: 184.450,00 € brutto 
 
Umsetzung: 2010 - 2011 
 
Das Projekt entspricht den Pflichtkriterien nach den Leader-Grundsätzen 
und den Projektauswahlkriterien der LAG Monheimer Alb - AltmühlJura; es 
entspricht dem Handlungsfeld „Steine ins Rollen bringen“ des REK 
Monheimer Alb - AltmühlJura mit den Zielen: Stärkung der Identifikation der 
Bewohner mit ihrer Region, Stärkere Profilierung als Tourismusregion, 
Erhöhung der regionalen Wertschöpfung und Zusammenarbeit auf 
regionaler Ebene.  

 Eine Projektbeschreibung liegt vor.  
Damit ergeht folgender Beschluss: 
Eine Förderung des Projekts nach Bayerischer Leader-Förderrichtline wird 
befürwortet.  
Die Förderung in Höhe von 50 % der Nettokosten ist aufgrund der 
Bedeutung des Projektes für den sanften Tourismus in der LAG 
gerechtfertigt.  
Die LAG Monheimer Alb – AltmühlJura unterstützt das Projekt „Erweiterung 
pädagogisches Netzwerk Wasser an der Schutter in Wellheim“. Der Markt 
Wellheim sichert die Finanzierung des Projekts. 
Planung und Umsetzung der Maßnahmen orientieren sich eng an der 
Projektbeschreibung. 
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10 16 15 0 Touristische In-Wertsetzung „Am Steinbrunnen“ Lange naltheim 

Am Freizeitgelände „Am Steinbrunnen“ sollen Ver- und 
Entsorgungsstationen für einen Wohnmobilstellplatz, ein Campingplatz mit 
Sanitärräumen, sowie ein  Wassertretbecken errichtet werden. 
 
Kosten: 177.310,00 € brutto 
 

 Umsetzung des Projekts: 2010 - 2011 
 
Das Projekt entspricht den Pflichtkriterien nach den Leader-Grundsätzen 
und den Projektauswahlkriterien der LAG Monheimer Alb - AltmühlJura; es 
entspricht dem Handlungsfeld „Nur einen Steinwurf entfernt“ des REK 
Monheimer Alb - AltmühlJura mit den Zielen: Schaffung neuer 
Übernachtungsplätze, Schaffung einer zusätzlichen Freizeiteinrichtung, 
Bekanntheitsgrad als familienfreundliche Urlaubsregion etablieren, 
Anbindung und Vernetzung regionaler Attraktionen, Schaffen von 
Arbeitsplätzen bei touristischen Leistungsträgern. 

 Eine Projektbeschreibung liegt vor.  
 
Eine Förderung des Projekts nach Bayerischer Leader-Förderrichtline wird 
befürwortet.  
Aufgrund der Bedeutung des Projekts für die touristische Entwicklung der          
Region soll ein Fördersatz von  50 % beantragt werden.  
Die LAG Monheimer Alb – AltmühlJura unterstützt das Projekt 
„Langenaltheim – Touristische In-Wertsetzung Am Stei nbrunnen “. Die 
Gemeinde Langenaltheim sichert die Finanzierung. 
Planung und Umsetzung der Maßnahmen orientieren sich eng an der 
Projektbeschreibung 
 

11 14 13 0 Skateranlage Dollnstein 
Eingebunden in den vorhandenen Sportpark direkt am ausgebauten 
Altmühlradweg soll eine Skateranlage entstehen. Das Projekt wurde von 
Jugendlichen initiiert und vorgeplant. 
 
Kosten: 45.880,69 € brutto 

 
Projektlaufzeit: 2011 – 2012 
 
Das Projekt entspricht den Pflichtkriterien nach den Leader-Grundsätzen 
und den Projektauswahlkriterien der LAG Monheimer Alb - AltmühlJura; es 
entspricht dem Handlungsfeld „Nur einen Steinwurf entfernt“ des REK 
Monheimer Alb - AltmühlJura mit den Zielen, Schaffung einer zusätzlichen 
Freizeiteinrichtung, Bekanntheitsgrad als familienfreundliche Urlaubsregion 
etablieren, Anbindung und Vernetzung regionaler Attraktionen, Schaffen 
von Arbeitsplätzen bei touristischen Leistungsträgern. 

 Eine Projektbeschreibung liegt vor.  
Damit ergeht folgender Beschluss: 
Eine Förderung des Projekts nach Bayerischer Leader-Förderrichtline wird 
befürwortet.  
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Aufgrund der Bedeutung des Projekts für die touristische Entwicklung der                    
Region wird ein Fördersatz von 50 % beantragt.  
 
Die LAG Monheimer Alb – AltmühlJura unterstützt das Projekt 
„Skateranlage Dollnstein“. Der Markt Dollnstein sichert die Finanzierung. 
Planung und Umsetzung der Maßnahmen orientieren sich eng an der 
Projektbeschreibung. 
 
 

Vorsitzender:  Schriftführer: 
 
 
 
Anton Ferber                                                 Friedrich Eckmeier  
 

     
     
 
 
 


